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Danke für mehr als 20.000 Einsatzstunden in den Flutgebieten
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MALTESER JUGEND

Neben der noch nicht überwundenen 
Coronapandemie forderte das Jahr-
hunderthochwasser gleich zu Beginn 
des dritten Quartals erneut den vollen 
Einsatz zahlreicher Malteser. So 
wurden alle 17 Einsatzeinheiten in der 
Diözese Köln am 14. und 15. Juli sowie 
in den Tagen danach zur Bewältigung 
der akuten Schadenlage insbesondere 
in den Gebieten Ahrtal, Euskirchen, 
Rheinbach, Erftstadt und Swisttal mit 
unterschiedlichen Aufgabenstellungen 
alarmiert. Zahlreiche Einsatzkräfte 
waren in Führungsfunktionen einge-
bunden. Sie engagierten sich zum Bei-
spiel in Krisenstäben, Einsatzleitungen, 
Fachberater- oder Erkundertätigkeiten 
genauso wie zahlreiche Helferinnen 
und Helfer auch aus vielen anderen 
Diensten u. a. in den Bereichen Sani-
tätsdienst, Betreuung, Evakuierung, 
Technik, Logistik, Verp� egung und 
Psychosoziale Notfallversorgung. Bei 
der Führungskräftetagung im Septem-
ber wurde deutlich, wie sehr alle Füh-
rungskräfte diese Einsatzzeit bewegte 
und auch weiterhin beschäftigt. Aber 
dieser kräftezehrende Einsatz hat auch 
gezeigt, wie groß der Zusammenhalt 
und das Zugehörigkeitsgefühl ist. „Ich 
habe mich so unendlich gefreut, als in 

meinem Heimatort mitten in der größten 
Katastrophe die vertrauten Gesichter 
aus anderen Malteser Standorten auf-
tauchten, die angerückt waren, um uns 
in Erftstadt zu unterstützen,“ erklärte 
Daniel Flohr, der als Beauftragter der 
Malteser in Erftstadt und Katastrophen-
schützer vor Ort wie viele andere im 
Dauereinsatz war. Insgesamt leisteten 
allein in den ersten sieben Tagen nach 
der Flut mehr als 1.000 ehrenamtliche 
Kräfte über 20.000 Einsatzstunden in 
den betroffenen Gebieten. Den Opfern 
der Flutkatastrophe gedachten die 
Malteser NRW-weit am 10. September 
in einer Andacht verbunden mit 
großem Dank an die Helferinnen und 
Helfern für den unermüdlichen Ein-
satz. Neben der Soforthilfe, die die 
Malteser kurz nach der Flutkatastrophe 
in den betroffenen Gebieten und auch 
bis heute geleistet haben, wird das 
Jahrhunderthochwasser auch weiter-
hin unsere Unterstützung für die Be-
troffenen fordern. So sollen z.B. Flut-
hilfebüros in besonders betroffenen 
Gebieten eingerichtet werden, in denen 
quali� zierte Kräfte zu verschiedenen 
Themen beraten sowie weitere psycho-
logische Unterstützung und Hilfen 
vermitteln.
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DANKE FÜR EUREN

Die Teilnehmenden beim Diözesantag Soziales Ehrenamt. Foto: Malteser Köln

Auf den Spuren der Urknallteser 
im Neandertal
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Ins Neandertal des Jahres 120.000 v. Chr. 
reisten rund 20 Kinder- und Jugendliche 
am 18. September und dies nicht digital, 
sondern in echt. Wurzeln dekorieren, 
ein gebrochenes Bein schienen, ein Floß 
bauen – und das alles mit reinen Natur-
materialien, waren einige der spannen-
den Aufgaben, die gemeistert werden 
mussten. Nach vielen Monaten war mit 
dem traditionellen Gruppenaus� ugtag 
endlich wieder ein echtes Treffen mög-
lich und damit quasi ein Re-Start der 
 Aktivitäten der Malteser Jugend im Erz-
bistum Köln. Im Rahmen einer Handy- 
Rallye wanderten die Teilnehmenden 
durch das schöne Neandertal und lösten 
verschiedene Aufgaben rund um das 
frei erfundene Urvolk der Urknallteser. 
Danach konnten sie den Tag am lang er-
sehnten Lagerfeuer ausklingen lassen und  

Wer im Neandertal unterwegs ist u. die Rallye ausprobieren 

möchte, kann sich die App „Actionbound“ runterladen u. per 

Link loslegen: https://actionbound.com/bound/urknall

das frisch gegrillte „Mammut“ genießen. 
„Ich freue mich sehr, dass wir uns wieder 
außerhalb von Teams und Co. treffen 
konnten. Leider erst mal in einer kleineren 
Gruppe, da viele Gliederungen parallel 
statt� ndende Veranstaltungen hatten. 
Aber ich hoffe, zu den nächsten Ver-
anstaltungen und besonders beim P� ngst-
zeltlager und dem Bundesjugendlager 
sind wieder zahlreiche Kinder, Jugend-
liche und Gruppenleiter*innen dabei“, so 
Diözesanjugendreferentin Gabi Weber.
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Auf Schloss Burg wurde am 10. September 
die Malteser Garde im Bergischen Land 
gegründet. Damit leisten auf Schloss 
Burg nun wieder Malteser ihren Dienst, 
wie vor vielen Jahrhunderten, als die 
Burg eine Malteser Ritterkommende 
war. Edmund Baur, Bundesbeauftragter 
der Malteser Garde und ehemaliger Vize- 
Präsident des Malteser Hilfsdienstes, 
übergab die Berufungsurkunden an die 
Männer und Frauen, die sich zukünftig ge-
meinsam im Rahmen der Garde engagie-
ren werden. Die Mitglieder der Malteser 
Garde übernehmen zumeist keine festen 
Funktionen im täglichen Malteser Ge-
schehen, können sich aber auf eigenen 
Wunsch weiter bei den Maltesern ein-

Tag des Sozialen Ehrenamtes: 
Soziale Teilhabe möglich machen

SOLINGEN: Malteser Garde Bergisches Land auf Schloss Burg gegründet

BONN: Kooperation im Impfzentrum der Deutschen Post DHL Group

NEUSS: Videoclip – Clari trifft die Malteser im Katastrophenschutz

Mit dem Tag des Sozialen Ehrenamtes der 
Malteser im Erzbistum Köln im KSI in 
Siegburg konnten sich Diözesanoberin 
Alexandra Bonde und Diözesangeschäfts-
führer Martin Rösler am 28. August bei 
den Teilnehmenden stellvertretend für 
alle ehrenamtlich Tätigen im Bereich des 
Sozialen Ehrenamtes für die wertvolle 
Arbeit, die sie in den letzten eineinhalb 
Jahren geleistet haben, bedanken. Die 
Helferinnen und Helfer sind vielerorts 
im ganzen Erzbistum mit großer Empathie 
und viel Herzblut aktiv und ermöglichen 
es, große und kleine Wünsche zu erfüllen. 
Vor allem unterstützen sie die ihnen an-
vertrauten Menschen dabei, am sozialen 

Nächster Ehrenamtstag: am 10. September 2022 im KSI

Leben weiterhin oder wieder teilzuneh-
men. Zum Dank sowie zum gemeinsamen 
Austausch sind die Helfenden aus dem 
Erzbistum Köln in der Regel einmal im 
Jahr zum „Diözesantag Soziales Ehren-
amt“ eingeladen. Pandemiebedingt 
konnte dieser im letzten Jahr nicht statt-
� nden. Daher war die Freude groß, dass 
sich nun unter Einhaltung aller Corona-
Vorgaben mehr als 30 Teilnehmende zu 
einem bunten Programm mit kollegialem 
Austausch und umfassenden Infor-
mationen zu verschiedenen Diensten 
treffen konnten. Auch Generaloberin 
und Vize-Präsidentin Daisy von Bern-
storff sowie die Diözesanreferentinnen 
und -referenten Kerstin Fischer, Angela 
Weiland und Daniel Veldman bereicher-
ten den gemeinsamen Austausch.

Die Malteser Garde Bergisches Land u. ihre Gäste 
auf Schloss Burg. Foto: Egger/ Malteser

bringen. Im Bergischen Land möchte die 
Garde sich so z.B. für verschiedene soziale 
Projekte einsetzen, wie den Wohlfühl-
morgen, den Telefonbesuchsdienst oder 
auch Charity-Veranstaltungen auf Schloss 
Burg. 

Der bereits in der letzten Wandzeitung 
angekündigte Videoclip zum Besuch von 
TV-Moderatorin Clarissa Corea da Silva 
bei den Maltesern in Neuss ist jetzt 
 online. Im Rahmen der Kampagne 
 #engagiertFürNRW hat Clari mit ihrem 
Fahrzeug „Ernst“ unseren Katastrophen-
schützer*innen über die Schulter ge-
schaut und an der Feldküche sogar selbst 
mitgekocht. Den Clip gibt es jetzt bei 
Youtube zu sehen unter: 
https://bit.ly/3DPFCKa

Vom 7. Juni bis 30. August haben die 
Bonner Malteser mit externen Kräften 
und Personal aus den haupt- und ehren-
amtlichen Bereichen das Impfzentrum 
der Deutsche Post DHL Group in Bonn 
unterstützt. An allen Tagen standen vor 
Ort Notfallsanitäter bereit. Glücklicher-
weise trat kein Notfall ein, so dass die 
Rettungskräfte nicht zum Einsatz 
kommen mussten. Nikolas Derwahl, stv. 
Geschäftsführer für den Bezirk Rhein-
land Süd, freut sich über die gelungene 
Kooperation und bedanke sich herzlich 
bei der Deutsche Post DHL Group, die 

Die Impfkoordinatorin der Malteser Stephanie Vosseler
mit den Koordinatorinnen von DPDHL

Ehrenamt ist für viele Katastrophen-
schützer*innen eine Lebensaufgabe.

das Projekt mit den Maltesern gemeinsam 
realisiert hat.

EHRENAMT

Bei der Führungskräftetagung am 11. Sep-
tember begrüßten Diözesanleiter Magnus 
Freiherr von Canstein und Diözesan-
geschäftsführer Martin Rösler rund 90 
Führungskräfte aus dem ganzen Erzbis-
tum Köln in Bergisch Gladbach. Im Fokus 
stand für die Führungskräfte vor allem 
der Austausch über das Erlebte inner-
halb der Corona-Pandemie sowie wäh-
rend der Hochwasserkatastrophe (siehe 
„Highlight des Quartals“). Mit den The-
men „Satzung und Leitfaden“, „Digitali-
sierung“ und „Intranet“ schloss die 

Delegierte trafen sich zur 
Diözesanversammlung 
in Wesseling

Rund 100 Malteser aus dem Erzbistums 
Köln trafen sich am 21. August in der Pfarr-
gemeinde St. Germanus in Wesseling 
nach der pandemiebedingten Pause erst-
mals wieder zur Diözesanversammlung. 
Erwin Esser, Bürgermeister der Stadt 
Wesseling sowie seine Stellvertreterin 
Monika Engels-Welter würdigten in 
ihrer kurzen Begrüßungsansprache be-
sonders das ehrenamtliche Engagement 
der Malteser vor Ort. Über eine hohe 
Auszeichnung im Rahmen der Tagung 
konnten sich Diözesanarzt Dr. Michael 
Schaal und Hans Tophofen, Leiter des 
Düsseldorfer Wohlfühlmorgen, freuen. 
Beide wurden mit der Verdienstmedaille 
in Silber des Verdienstordens samt Ur-
kunde „Pro merito melitensi“ für ihr her-

Führungskräfte tauschten sich aus

In Wesseling trafen sich rund 100 Delegierte erstmals wieder persönlich zur Diözesanversammlung. 
 Foto: Boland/ Malteser

Rund 90 Führungskräfte trafen sich in Bergisch Gladbach. Foto: Egger/ Malteser

PERSONALIEN

Seit dem 1. August ist Christian Görlich 
neuer Leiter des Rettungsdienstes der 
Malteser in Solingen. Nach insgesamt 
fünf jähriger Abstinenz wird der Rettungs-
dienst nun wieder durch die Malteser in 
der Klingenstadt unterstützt. Ab dem 
ersten Oktober kümmert sich Görlich zu-
dem auch als neuer Dienststellenleiter 
um die Geschicke der Solinger Malteser. 
Wir wünschen Christian Görlich eine 
glückliche Hand und Gottes Segen für 
die neuen Herausforderungen.

Bildungszentrum Rheinland

Zum 1. September wechselte Ina Löllgen 
vom Malteser Bildungszentrum Rhein-
land in die Landesgeschäftsstelle als Refe-
rentin Katastrophenschutz und Einsatz-
dienste. Ihre Funktionen in der Leitung 
hat Björn Beckenhusen übernommen. Er 
unterstütz das Bildungszentrum schon 
viele Jahre u. a. als Dozent und ist bereits 
seit dem 1. Januar als Stellvertreter in der 
Leitung des Bildungszentrums tätig. 
 Seine Stellvertretung übernimmt Carina 
Frings, die ebenfalls bereits seit vielen 
Jahren als Dozentin im Team ist. Wir 
danken den dreien herzlich für ihre be-
reits geleistete Arbeit und wünschen 

Neue Leitungsfunktion in Solingen

Christian Görlich, Leiter Rettungsdienst und 
Dienststelleleiter für Solingen. Foto: S. Sehr

BENEFIZ

Tanzgruppe spendet 1.955 Euro 
für Flutopfer

Für die Fluthilfe der Malteser über-
reichte die Original Tanzgruppe Kölsch 
Hännes’chen von 1955 e. V. Ende August 
einen symbolischen Spendenscheck i. H. v. 
1.955 Euro an Achim Schmitz, stv. Diözesan-

Die Malteser freuen sich über die Spende 
der Bensberger Bank. 
Foto: Malteser Bergisch Gladbach 

Führungskräfte rege nutzten, zumal ein 
Austausch in den vergangenen Monaten 
oft nur digital statt� nden konnte.

 Tagung am Samstagabend ab. Danach be-
stand die Möglichkeit, weiterhin mitein-
ander ins Gespräch zu kommen, was die 

geschäftsführer. Nach dem Jahrhun-
derthochwasser war für die traditions-
reiche Tanzgruppe eine Sache sofort klar: 
Sie wollten Betroffene der Flutkata-
strophe unbedingt  unterstützen. Martin 
Euler von den Dormagener Maltesern 
und Tanzmitglied in der Rolle des „Kö-
beschen“ hatte den entscheidenden 
Hinweis gegeben. Das Geld wird für 
konkrete Fluthilfe der Malteser in Eus-
kirchen eingesetzt. Herzlichen Dank der 
Original Tanzgruppe Kölsch Hännes’chen! 

BENSBERG: 3.000 Euro für Hochwasser prävention

Die Malteser in Frankenforst konnten sich 
im August über eine großzügige Spende 
in Höhe von 3.000 Euro der Bensberger 
Bank für die Anschaffung von Geräten 
zur Hochwasserprävention freuen. Mal-
teser Stadtgeschäftsführer Wolfgang Mül-
ler sowie Bundesfreiwilligendienstlerin 
Susanne Neiken und Leiter Notfallvor-
sorge Horst Weine nahmen die Spende 
von Axel Pleuger, Bereichsleiter Privat-
kunden der Bensberger Bank und Marke-
tingleiter Christian Walter entgegen. „Wo 
wir unterstützen können, stehen wir ger-
ne zur Seite und das Geld kommt da an, 
wo es aktuell gebraucht wird“, so Pleuger.

Symbolische Scheckübergabe der Original Tanz-
gruppe Kölsch Hännes`chen. Foto: Malteser Köln

136.500 Euro für sozial benach-
teiligte Kinder und Jugendliche

Zum achten Mal in Folge hat im 
August der Kölsche Fründe Cup 
stattgefunden und dank großzügiger 
Spenden und Sponsoren einen 
beeindruckenden Spen-denbetrag i. H. 
v. 136.500 Euro erzielt. Seit 2014 
schwingen die Kölsche Fründe und Ihr 
Unternehmernetzwerk einmal jährlich 
im Lindner Hotel & Sporting Club 
Wiesensee den Golfschläger zu 
Gunsten von sozial benachteiligten Kin-
dern und Jugendlichen. Herzlichen Dank 
an die Kölsche Fründe und alle, die 
un-terstützt haben, für die 
beeindruckende Summe, die 
zusammengekommen ist.

IMPULS
Guter Gott, immer wieder kommt unser Glaube ins Wanken. 

Wir kämpfen mit unseren Zweifeln 
oder lassen uns von ihnen unterkriegen. 

Immer wieder braucht unser Glauben eine Stärkung. 
Wir bitten dich: Inspiriere und bewege uns 
und lass uns dich an unserer Seite spüren.

[…]
Amen.

(Daniel Meyer Do Santos)

Am 27. NOVEMBER � ndet der bundes weite digitale SSD-
Fach tag statt. Von 9.30 bis 16 Uhr können alle Malteser 
Schulsanitäter*innen, die betreuenden Lehrer*innen und El-
tern, SSD-Leiter*innen, Aus bilder*innen, Jugendliche und 
Gruppenleiter*innen sowie weitere interessierte Malteser an 
zahlreichen spannenden Workshops zu diversen Themen 
teilnehmen. Infos und Anmeldung unter: 
www.malteser-ssd.de/fachtag

Am 11. UND 12. DEZEMBER � ndet die Notfallvorsorge tagung im 
KSI in Siegburg statt. Der Termin wurde den Führungskräften 
in der Notfallvorsorge bereits mitgeteilt. Weitere Informationen 
folgen im Laufe der kommenden Wochen. 

Von 3. BIS 6. JUNI 2022 schlagen wir als Diözese 
unsere Zelte beim traditionellen Diözesan-
p� ngstzeltlager auf. Nach zwei Jahren Absti-
nenz freuen wir uns auf gemeinsame Jurten-
abende, abwechslungsreiches Programm und 
„richtiges“ Lagerleben! Wer mit vorbe reiten 

möchte, kann am Mittwoch, den 8. Dezember ab 19 Uhr in die 
DGS zu einem ersten Vorbereitungs treffen kommen.

Bundesweiter Malteser Fachtag Schulsanitätsdienst

Notfallvorsorgetagung

Malteser Jugend – Die Jurte wird wieder ausgepackt

Das nächste Jahr bringt gleich zwei großartige Möglichkeiten, 
die Jurten endlich wieder auszupacken.

Die Malteser Jugend im Erzbistum Köln 
richtet außerdem im kommenden Jahr vom 
30. JULI BIS 6. AUGUST 2022 das Bundes-
jugendlager auf Burg Satzvey aus. Hierfür
werden ebenfalls noch viele helfende Hände
gesucht! Wer mit ins Team möchte, meldet

sich bitte bei gabriele.weber@malteser.org  oder kommt zum 
Vor bereitungs  treffen am 10. bis 12. Dezember in Walberberg! 

Die jeweiligen QR-Codes führen Euch zur Anmeldung!

TRAUER

BAD HONNEF: Trauer um Dr. Herbert Breuer

Die Malteser trauern um ihren langjährigen Seelsorger und 
Ehrenpräses in Bad Honnef, Dr. Herbert Breuer, der am 15. Sep-
tember im Alter von 80 Jahren nach schwerer Krankheit ver-
storben ist. Der katholische Priester hat die Malteser in Bad 
Honnef über fast vier Jahrzehnte mit Rat und Tat begleitet. Im 
Jahr 2017 konnte er sein goldenes Priesterjubiläum feiern. 
Aus diesem Anlass war er von der Deutschen Assoziation des 
Souveränen Malteser-Ritterordens mit einem Ehrenorden aus-
gezeichnet worden. Vor einem Jahr ernannten die Malteser 
ihn anlässlich seines 80. Geburtstages zum Ehrenpräses der 
Gliederung. „Wir verlieren einen treuen Seelsorger, einen 
weisen Berater und einen lieben Mitmenschen. Mit seinen 
spirituellen Impulsen ist es ihm immer wieder gelungen, die 
religiöse Dimension des Malteser-Tuns sichtbar zu machen, 
die man im Eifer des Alltags schon mal aus den Augen ver-
liert. Wir trauern mit allen Hinterbliebenen und den vielen 
Menschen und Vereinen, die er in seinem unermüdlichen Schaf-
fen als Priester begleitet hat,“ so Prof. Dr. Andreas Archut, 
Stadtbeauftragter der Bad Honnefer Malteser. 

NEUSS: Trauer um Herbert Winkler

Die Malteser in Neuss trauern um Herbert Winkler, der am 
25. Juli plötzlich und unerwartet verstorben ist. Seit 54 Jahren
war Herbert Winkler aktiver Helfer. Die Neusser Malteser
sind ihrem Kameraden unendlich dankbar für sein Wirken
und seinen unermüdlichen Einsatz für Neuss. Ihr Mitgefühl
gilt besonders seiner Familie.

ausragendes Engagement geehrt. Im An-
schluss standen Berufungen und Wahlen 
auf der Tagesordnung. Für die Ortsglie-
derung Engelskirchen wurden Caroline 
Fikus und für Dormagen  Stephanie Geld-
macher zu Stadtbeauftragten berufen. 

Ergebnisse der Wahl

Zur Helfervertreterin wurde Petra Oden-
weller und zum Helfervertreter Justus 
Westermann in den Diözesanvorstand 
gewählt sowie Thomas Körblein als Vertre-

ter der Beauftragten und Prof. Dr. Andreas 
Archut als sein Stellvertreter. In die Rech-
nungsprüfungskommission wählten die 
Wahlberechtigten Christina Spies, Anton 
Sterzel, Dr. Lukas Preußler sowie Thomas 
Saurbier. Delegierte für die Bundesver-
sammlung wurden Pia Saurbier, Ralf 
 Albert, Christina Spies, Lea Henseler,  Dr. 
Lukas Preußler, Barbara Sterzel, Tamara 
Raschka, Hans Tophofen und Nelly 
 Herbort. Ersatz-Delegierte sind zudem 
Anton Sterzel, Carsten Möbus, Carlo Hahn 
und Florian Müller.
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 ihnen in ihren neuen Rollen gutes Ge-
lingen und Gottes Segen.




